
    

           Beratungsvorlage für Rat bzw. Ausschüsse der Gemeinde Windeck 
 
 
 Vorlage: 
 

VO/2065/2018  Status: öffentlich 

 Beratungsfolge: 

 

Termin Gremium 
 

08.10.2018 Haupt- und Finanzausschuss 
 

 Fachamt: Politische Gremien 

 Ansprechpartner: Ottersbach, Anne 

 
 
Anregung und Beschwerde nach § 24 GO NRW - Veröffentlichung von 
Unterlagen vor Bürgerversammlungen, Ausschuss- und Ratssitzungen 
 
Beschlussvorschlag:  
„Die Verwaltung wird beauftragt unmittelbar im Nachgang von Bürger- und 
Einwohnerversammlungen vorgestellte Inhalte oder Präsentationen zu 
veröffentlichen. Im Vorfeld von Ausschuss- und Ratssitzungen sollten korrekte 
und möglichst aktuellste Unterlagen veröffentlicht werden.“   
 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 29.07.2018 wurde die Anregung gestellt, die Unterlagen zur 
Laurentiusstraße zum Bau- und Vergabeausschuss vom 05.07.2018 zu 
veröffentlichen. Zusätzlich sollten im Vorfeld von Bürger- und 
Einwohnerversammlungen und im Vorfeld von Ausschuss- und Ratssitzungen korrekte 
Unterlagen veröffentlicht werden. Die Anregung ist als Anlage beigefügt.  
 
Die in der Einwohnerversammlung am 02.05.2018 gehaltene Präsentation zur 
Grobplanung des Ausbaus im Bebauungsgebiet „Auf der Hecke“ in Dattenfeld wurde 
am 07.05.2018 auf der Homepage der Gemeinde Windeck veröffentlicht. Das 
Protokoll der genannten Einwohnerversammlung und die Präsentation wurden 
ebenfalls der Einladung vom 22.06.2018 zur Bau- und Vergabeausschusssitzung am 
05.07.2018 dem Tagesordnungspunkt Ö6 „Straßenausbauvorhaben 
"Laurentiusstraße" in Windeck-Dattenfeld; Ergebnis der Bürgerversammlung für das 
Wohngebiet Laurentiusstraße, Pfarrer-Robens-Str., Alte Schulstr., Im Ünken und Im 
Bungerts Weiher“ beigefügt.  
 
Der in der Bau- und Vergabeausschusssitzung am 05.07.2018 neu gefasste 
Beschluss zur Prüfung einer Einbahnstraßenregelung 
„Laurentiusstr./Verbindungsweg/Pfarrer-Robens-Str./Im Bungerts Weiher“ und der 
Verlauf des entsprechenden Tagesordnungspunktes wurden mit dem Protokoll zu 
dieser Sitzung am 28.08.2018 im Bürgerinformationssystem veröffentlicht. Demnach 
ist die Veröffentlichung aller vorhandenen Unterlagen erfolgt. Ein Beschluss zur 
Veröffentlichung dieser Unterlagen wird aus Verwaltungssicht nicht mehr als 
notwendig erachtet. 
 
Die Einwohnerversammlung ist ein Mittel zur Unterrichtung der Einwohner über 
wichtige Planungen und Vorhaben der Gemeinde. Durch diese Methode sollen die 
Einwohner auch Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der entsprechenden 



    

Angelegenheiten erhalten. Die Einladung ergeht laut Hauptsatzung der Gemeinde 
über einen Hinweis in der örtlichen Presse 14 Tage vor dem Tag der 
Einwohnerversammlung. Die Zurverfügungstellung des Informationsmaterials im 
Vorfeld ist nicht vorgesehen. Häufig geht es um Unterlagen von externen Planern oder 
Beratern. Diese Unterlagen werden nach der bisherigen Erfahrung erst wenige 
Stunden vor der jeweiligen Veranstaltung fertiggestellt, so dass eine Veröffentlichung 
mit Einladungsversand derzeit nicht möglich wäre. Zur Veröffentlichung dieser 
Unterlagen mit Versendung der Einladung müsste in vielen Fällen ein frühzeitiger 
Fertigstellungstermin bestimmt werden. Das würde dazu führen, dass sich die 
Bearbeitungszeiten für die Vorbereitung der Veranstaltungen und Sitzungen 
insgesamt verlängern würden und damit die Umsetzung der betroffenen Maßnahme 
ebenfalls ein längeres Zeitfenster in Anspruch nehmen würde. Die 
Zurverfügungstellung des Unterlagen im Vorfeld erscheint ohne zusätzliche 
Erläuterungen meist als nicht zielführend, teils als verwirrend, daher sollten aus 
Verwaltungssicht erläuterte Materialen erst im Nachgang einer 
Einwohnerversammlung veröffentlicht werden. Eine Vorbereitung der Einwohner für 
eine Einwohnerversammlung sollte auch nicht Voraussetzung für diese werden. 
 
Die Verwaltung ist bemüht im Vorfeld von Ausschuss- und Ratssitzungen vollständige 
und korrekte Unterlagen zu veröffentlichen, um eine vernünftige Vorbereitung auf 
diese Termine zu bieten. Allerdings sind kurzfristige Änderungen nicht immer 
absehbar, sodass eine rechtzeitige Veröffentlichung leider nicht immer möglich ist und 
auf eine kurzfristige Vorlage im jeweiligen Termin zurückgegriffen wird, damit die 
Beschlussfassung auf der jeweils aktuellsten Sachlage möglich ist.  
 
 
 
Anlage/n:  
Anregung und Beschwerde nach § 24 GO - Veröffentlichung von Unterlagen (öT) 
Anregung und Beschwerde nach § 24 GO - Veröffentlichung von Unterlagen (nöT) 
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